
Anmeldung erbeten bis 20. März 2016 unter

Tel. +49 89 2180-5448 oder  
h.seibert@mg.fak09.uni-muenchen.de

Veranstalter: 

Arbeitskreis Stadtgeschichte München

Historisches Seminar der  
Ludwig-Maximilians-Universität 
München

Veranstaltungsort:

Internationales Begegnungs-
zentrum der Wissenschaft  
Amalienstr. 38 
80799 München

Anfahrt:

Vom Hauptbahnhof  mit S-Bahn 
Richtung Marienplatz, dort 
umsteigen in U3/U6 bis  
Haltestelle Universität  
Fahrtzeit ca. 10 min.

Keine öffentlichen Parkplätze 
vorhanden.

Titelbild:

“Ain Sermon oder predig von der Betrachtung des 
heyligen leydens Christi. Doctor Martini Luther zů 
Wittenberg.” (1519)

Älteste in München gedruckte Schrift Martin 
Luthers, Buchdruck Hans Schobser, München

München, Bayerische Staatsbibliothek  
Res/4 Asc. 672

Die Tagung wird gefördert durch:

S.K.H. Herzog Franz von Bayern

Bayerische Einigung e.V.

Evangelisches Landeskirchenamt, München

Historisches Seminar der LMU München 

Tagungskonzeption:

Arbeitskreis Stadtgeschichte München

URL / x-sector name / claim 9 pt

Zwischen Verfolgung 
und Akzeptanz
München und der Protestantismus 
(16.–19. Jahrhundert)
Tagung des Historischen Seminars der LMU München 
und des Arbeitskreises Stadtgeschichte München  
4. bis 6. April 2016, IBZ München



Dienstag, 5. April 2016

9:00 Uhr Eröffnung – Grußwort

Regionalbischöfin Susanne Breit-Keßler

9:10 Uhr Einführung in das Tagungsthema

Dr. Hubertus Seibert, München

Sektion I: Landesherr, Konfession und religiöse  
Praxis im 16. Jahrhundert

Moderation: Prof. Dr. Rudolf Keller, Ansbach

9:30 Uhr Herzog, Landstände und Reformation

Dr. Gabriele Greindl, München

10:30 Uhr Die reformatorische Bewegung in  
süddeutschen landesherrlichen 
Städten: Formen, Träger, Glaubensinhalte 

Prof. Dr. Dr. Andreas Gößner, Ehingen

11:30 Uhr Kaffeepause

12:00 Uhr Stadtverfassung und Konfession.  
Reformatorische Bestrebungen in 
München

Hans-Joachim Hecker, München

13:00 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Die reformatorische Bewegung in 
Augsburg im städtischen Vergleich: 
Formen, Träger, Glaubensinhalte

Prof. Dr. Rolf Kießling, Augsburg

15:00 Uhr Frömmigkeitsformen und Glaubens-
vollzug: Laienkelchbewegung, Täufer 
und religiöse Devianten

PD Dr. Tim Lorentzen, München

16:00 Uhr Kaffeepause

Sektion II: Bildung, Kunst und Medien im  
konfessionellen Zeitalter

Moderation: Prof. Dr. Mark Hengerer, München

16:30 Uhr Die Reformation als Medienereignis

Prof. Dr. Harry Oelke, München

17:30 Uhr Die Zeitenwende der Reformation und 
der Wandel in Bildverständnis und  
Nutzung der Bilder

Dr. Matthias Weniger, München

18:30 Uhr Gegenreformation durch humanis-
tische Bildung. Das Münchner  
Jesuitenkolleg als konfessionelles 
Alternativmodell

Prof. Dr. Rolf Selbmann, München

Mittwoch, 6. April 2016

Sektion III: Königlicher Summepiskopat, evangelische 
Landeskirche und kirchliches Gemeinde leben im  
19. Jahrhundert

Moderation: Prof. Dr. Hans-Georg Hermann, München

8:30 Uhr Minderheit im paritätischen König-
reich – Zur politischen Stellung und 
gesellschaftlichen Realität der bayer-
ischen Protestanten

Prof. Dr. Werner Blessing, Erlangen

9:30 Uhr Theologische Strömungen und 
religiöse Pluralität: Erweckungsbewe-
gung, Reformierte, Evangelische 
Freikirchen, Mennoniten

Dr. Gerhard Hetzer, München

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr Konfessionsverschiebung durch  
Zuwanderung I: München

Dr. Michael Stephan, München

12:00 Uhr Konfessionsverschiebung durch  
Zuwanderung II: Regensburg und  
Nürnberg im Vergleich

Prof. Dr. Georg Seiderer, Erlangen

13:00 Uhr Mittagspause

Sektion IV: Bildung, Kunst und Medien im Zeitalter 
der Industrialisierung

Moderation: Prof. Dr. Ulrich Schwab, München

14:00 Uhr „Die Volksschulen sind regelmäßig 
konfessionelle Schulen“ – Das Schul-
wesen in Bayern und die Bekenntnis-
schule in München

Prof. Dr. Ulrich Baumgärtner, München

15:00 Uhr Evangelischer Kirchenbau und protes-
tantisches Selbstverständnis im 
München des 19. Jahrhunderts

Philipp Stoltz, München

16:00 Uhr Kaffeepause

16:30 Uhr Die Evangelische Presse und kirchli-
che Publizistik in München und 
Nürnberg

Dr. Jürgen König, Nürnberg

17:30 Uhr Schlussdiskussion mit Prof. Dr. Ulrich 
Baumgärtner, Prof. Dr. Werner Blessing, 
Prof. Dr. Dr. Andreas Gößner, Prof. Dr. 
Harry Oelke

Moderation: Prof. Dr. Hans-Georg 
Hermann

18:00 Uhr Ende der Tagung

Programm
Montag, 4. April 2016, 19:30 Uhr

Öffentlicher Abendvortrag – in Kooperation mit 
dem Historischen Verein von Oberbayern   
Alter Rathaussaal der Stadt München (Marienplatz 15)

„Die städtische Reformation in Deutschland. Ein 
Dauerthema seit sechs Jahrzehnten“ 

Prof. Dr. Tom Scott, University of St. Andrews 
(Großbritannien)


